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Der Schutz des Parlaments
Im Reichstag ſollen in den nächſten Tagen die Anträge

ur Verhandlung kommen die ſich auf die Zeugnispflicht der
Jogeordneten und den Schutz des Reichstags gegen polizeiliche
oder gerichtliche Eingriffe beziehen Präſident Graf Balleſtrem
und der Bureaudirektor des Reichstags Jungheim haben
ſich den Dank des Hauſes und der Oeffentlichkeit verdient
durch ihr entſchloſſenes Auftreten gegen die von der Polizei
und dem Unterſuchungsrichter veranlaßte Hausſuchung im
Reichstagsgebäude Zu bedauern iſt nur daß der Abg
Erzberger nicht die gleiche Entſchiedenheit bekundet ſondern
dem Unterſuchungsrichter geſtattet hat als ſein Gaſt die
Räume des Reichstags z durchſtöbern Um ſolchen Vor
fkommniſſen für die Zukunft ein für allemal vorzubeugen
at die freiſinnige Volkspartei beantragt in die Straf

prozeßordnung eine Beſtimmung einzufügen nach welcher
gerichtliche und ſonſtige Unterſuchungshandlungen in den
Dienſtgebäuden des Reichstags eines Landtags oder einer
Kammer eines zum Reiche gehörigen Staates nur mit Ge
nehmigung der betr Körperſchaft oder wenn dieſe nicht ver
ſammelt oder Gefahr im Verzuge iſt nur mit Genehmigung
ihres Präſidenten zuläſſig ſein ſollen Vorausſichtlich wird
der Antrag die Zuſtimmung des Reichstags finden

Gleichzeitig wird aus Anlaß des Vorgehens des Unter
ſuchungsrichters gegen eine Reihe von Abgeordneten über
die Zeugnispflicht der Reichstagsmitglieder eingehend ver
handelt werden Die freiſinnige Volkspartei hat einen Zu
ſatz zu S 52 der Strafprozeßordnung beantragt der die

eugnispflicht aufhebt für Mitglieder des Reichstags einesde oder einer Kammer eines zum Reiche gehörigen
Staates in Anſehung desjenigen was ihnen in dieſer ihrer
Sgerſchaft anvertraut iſt Ein Antrag des Zentrums ſucht
das gleiche durch eine Aenderung der Verfaſſung zu erreichen

Eigentlich ſollte über dieſe Frage ein Streit überhaupt
nicht möglich ſein denn zur Freiheit der parlamentariſchen
Rede und Kritik gehört notwendigerweiſe auch die Voraus
ſezung daß der Abgeordnete keiner Zeugnispflicht betreffs
des Inhalts ſeiner Aeußerungen unterliegt es ſei denn daß
er ſelbſt freiwillig ſich zur Ablegung des Zeugniſſes erbietet
n Frankreich iſt ausdrücklich entſchieden worden daß die

der Abgeordneten ſich auch auf die Zeugnis
verweigerung bezieht Dasſelbe iſt in England der Fall

In Deutſchland beſtimmt Art 30 der Reichsverfaſſung
Kein Mitglied des Reichstags darf zu irgend einer Zeit

wegen ſeiner Abſtimmung oder wegen der in der Aus
führung ſeines Berufs getanen Aeußerungen gerichtlich oder
disziplinariſch verfolgt oder ſonſt außerhalb der Verſammlung
zur Verantwortung gezogen werden

Die Frage iſt nun ob dieſes Verbot einen Abgeordneten
zur Verantwortung zu ziehen auch zutrifft für die zwangs
weiſe Herbeiführung eines Zeugniſſes über eine Aeußerung
im Parlament Jm preußiſchen Landtag iſt dieſe Frage
niemals praktiſch geworden wohl aber im Reichstag Jm
Winter 1886 hatte der e n lager von Schalſcha
im Reichstag erklärt daß im Ausland vollwichtige Silber
münzen von inländiſchen Firmen hergeſtellt würden weil
ſie bei dem niedrigen Silberpreiſe ſelbſt an echten Jmi
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tationen noch genug verdienten Der Staatsanwalt ver

vor der dritten Beratung

Abend Ausgabe

Saale Zeiun
Vierzigkter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 7 Dezember

anlaßte hierauf daß der Abgeordnete von Schalſcha zur
Ablegung eines Zeugniſſes wegen dieſer Aeußerung geladen
würde Als dieſer unter Berufung auf Art 30 der Ver
faſſung das Zeugnis verweigerte das Gericht aber den
Standpunkt vertrat daß die Jmmunität der Abgeordneten
ſich auf die Zeugnisausſagen nicht erſtrecke brachte Windt
horſt einen ſchleunigen Antrag im Reichstage ein Der
Reichstag wolle eine Erklärung dahin abgeben daß es
unzuläſſig ſei einen Reichstagsabgeordneten wegen
Aeußerungen über Tatſachen welche ihm in dieſer ſeiner
Eigenſchaft mitgeteilt ſind und welche er infolgedeſſen im
Reichstag vorgetragen hat einem Zeugniszwangsverfahren
zu unterwerfen

Bei der Beratung über dieſen Antrag erklärte der Staats
ſektretär v Boetticher am 10 März 1886 im Reichstag daß
das preußiſche Staatsminiſterium einſtimmig zu der Ueber
zeugung gekommen ſei der Art 30 entziehe die Reichstags
abgeordneten nicht dem Zeugniszwangsverfahren Demgegen
über führte der Abg Windthorſt aus die Aufgabe des
Parlaments liege beſonders auch darin Mißſtände in der
öffentlichen Verwaltung zur Herbeiführung von Abhilfe
ohne alle Bedenken zur Sprache zu bringen Werde aber
der Abgeordnete verpflichtet die Quellen für ſeine Angaben
enau zu bezeichnen ſo würden dieſe Quellen bald ver
iegen oder wenn ſie nicht verſiegen würde er gar nicht
imſtande ſein davon Gebrauch zu machen weil er die Dis
kretion gegenüber ſeinen Gewährsmännern aufrecht erhalten
müſſe Abg Hänel betonte daß den Mitgliedern der geſetz
geberiſchen Körperſchaften im öffentlichen Jntereſſe genau
dasſelbe Maß von Redefreiheit gebührt wie den Geiſtlichen
Rechtsanwälten und Aerzten denen die Strafprozeßordnung
das Recht gewährt ihre Ausſagen zu verweigern über alles
was ihnen in Ausübung ihres Amtes oder Berufes an
vertraut iſt

Ohne Zweifel hat die Reichsverfaſſung den Abgeordneten
dieſen Schutz gewähren wollen Jm Hinblick auf die Vor
gänge dieſes Sommers wird der Reichstag zweifellos
geeignete Vorkehrungen zu treffen wiſſen um dieſer falſchen
Auslegung des Art 30 der Reichsverfaſſung wie ſie auch
von einigen Rechtslehrern verteidigt wird ein für allemal
ein Ende zu machen

Deutſches Reich
Dem verſtorbenen Reichskanzler Fürſten

Hohenlohe
widmet der Abg Profeſſor Eickhoff im Anſchluß an die kürz
lich veröffentlichten Memoiren des Fürſten in der Barmer Ztg
eine parlamentariſche Erinnerung

Es war am 12 Juni 1903 Die damalige ottenvorlage ſtand
Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe

hatte ſoeben eine offenbar wohl vorbereitete Rede gehalten und
die Abgeordneten den Worten des greiſen Redners mit der
arößten Aufmerkſamkeit gelauſcht

Jch war fährt der Abgeordnete Eickhoff in ſeiner Schilderung
fort um ihn beſſer verſtehen zu können von der linken Seite
des Hauſes auf die rechte hinübergegangen und ſtand an der
Treppe die zur Rednertribüne hinaufführte wenige Schritte
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Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ßelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

mung
unterhalb des Redners Der Fürſt hatte einige hübſche Be
merkungen gemacht er ſprach von der Zeit des Bundestages
Damals lebten wir ſtill und harmlos Helterkeit wir hatten

materiell befriedigende Zuſtände wenig Schulden verhältnis
mäßig wenig Steuern wir hatten keine Agrarier Heiterkeit
wenn es auch den Grundbeſitzern beſonders in den zwanziger
Jahren herzlich ſchlecht erging Wir hatten keine Sozialdemo
kraten vor allem keine Sorgen der auswärtigen Politik
So leitete er ſeine Betrachtungen allmählich zur Gegenwart
binüber Plötzlich ſtockte der Redner Jch ſab wie er haſtig in
ſeinen Papieren ſuchte und offenbar das Blatt nicht finden
konnte quf dem die weiteren Notizen ſtanden denn die Gabe
der freien Rede war dem Fürſten nur in beſcheidenem
Maße verliehen Jm Sagle herrſchte plötzlich eine ſo
peinliche Stille wie ich ſie nur noch einmal wieder
erlebt habe Keiner der ſonſt ſo geſchäftigen Geheimräte
rührte ſich um dem alten Herrn behilflich zu ſein Jch ſelbſt
glaubte das vergeblich geſuchte Blatt zu ſehen und war faſt
verſucht es dem Fürſten zu reichen Da erſcholl plötzlich aus
den Reihen der Antiſemiten die ſich auch diesmal wieder
nicht verleugneten der Ruf Lauter Eine allgemeine
Entrüſtung machte ſich bemerkbar Aber der Redner hatte
ſich inzwiſchen gefaßt er warf einen milden Blick aus ſeinen
klugen ſchönen Augen nach der Seite hin von der der Ruf
gekommen war und fuhr ruhig fort Jch glaube damil alles
Weſentliche geſagt zu haben was ich auf dem Herzen hatte
Der ſtenographbiſche Bericht enthält dieſen Satz natürlich nicht
Dann ſchloß Fürſt Hohenlohe mit dem Ausdruck der Hoffnung
die er nach dem Gange der zweiten Leſung zu hegen berechtigt
ſei daß die große Majorität des hohen Hauſes ſeine Auffaſſung
teile und der Reichstag in gewohntem Patriotismus ſeine
Beſchlüſſe zum Wohle des Vaterlandes faſſen werde

Als er geendet ſchien den Zuhörern ein Alp von der Bruſt
zu fallen und die Entrüſtung über den unqualffizierten
Zwiſchenruf machte ſich in kräftigen Ausdrücken Luft Der nach
folgende ant ſe nitiſche Redner fand natürlich kein Gehör ſeine

Worte gingen in der allgemeinen Unruhe völlig unter Dann
folate noch ein kurzes Nachgefecht und die Flottenvorlage
wurde in namentlicher Abſtimmung mit großer Mehrheit an
genommen

Maximiliau Harden
kommt in der neueſten Nummer der Zukunft auf das Pracht
werk Deutſche Gedenkhalle zurück daß von Fürſt Eulenburg
dem Kaiſer gewidmet worden
verherrlicht

Erſt ſpäter im Jahre 1906 kam plötzlich an die Mitarbeiter
ungefähr 30 Univerſitätsprof ſſoren die ſeit Jahren für das

Werk geworben waren ein Rundſchreiben des Fürſten er habe
die Aegide des Werkes übernommen und es in Gemeinſchaft mit
dem öſterreichiſchen Buchhändler Herzog dem Kaiſer überreicht
Der Kaiſer habe es huldvoll angenommen und werde jedem Mit
arbeiter ein Dankſchreiben zugehen laſſen Das kam denn auch
noch vorher aber die Kunde Fürſt Eulenburg habe den
Schwarzen Adler Orden erhalten Nun erklärt mir Oerindur
dieſen Zwieſpalt der Natur Von den Herren die 1903 die
Mitarbeiter warben und die Bilder wählten iſt nicht mehr die
Rede Phili ſteigt aus der Verſenkung und überreicht ein Buch
das er nicht geſchrieben deſſen Jnhalt er nicht einmal zuſammen
geſtellt hat überreicht das Werk bekannter Profeſſoren die von
ſeiner Aegide nichts ahnten und auch jetzt nicht wiſſen was
dieſes Fremdwort bedeuten ſoll Herzig Jm Zufammen
hang teilt Harden mit daß Moritz Buſchs ſehr wertvoller
Nachlaß einſtmals von Auguſt Scherl käuflich erworben worden
ſei Daran knüpft Harden Folgendes Der Käufer verpflichtete

de r W w t aus d rer Born v We e r 33 Nachbars Kinderj jj j des zolkslebens ald mit erquickendem umor das Die Heimchen faſt an Wert überſteigt und im VerlagePrym Weihnachksbücherkiſch bald mit tiefem Ernſte weiß ſie ſich die Freundinnen von Guſtav Weiſe in Stuttgart erſchienen iſt Hier
III von neuem zu gewinnen Einen Kindergruß ſendet werden die einfachen Begebenheiten dargeſtellt welche den

Erzählungen für die reifere Jugend Mädchen
Den lieben Kleinen die Bilderbücher und die Märchen

bücher Den Töchtern und Söhnen des Hauſes die ſich
nun ſchon etwas herausgemacht haben Werke der be
lehrenden Unterhaltung Die reifere Jugend welche wie
man ſo hoffnungsfreudig zu ſagen pflegt die neue Generation
verkörpert ſteht nicht nur phyſiſch im Uebergangsalter
Pſychiſch ſind die Wandlungen in den auf die Körper
entwicklung einflußreichſten Jahren zum mindeſten ebenſo
bedeutſam und nachhaltig Es iſt deshalb für die Er

wer den Lehrer den Vater die Mutter beſonders
Dwierig die jungen kraftvollen Regungen in die rechte
ahn zu leiten in die Bahn in der ſie ſich ausbilden in
er ſie ſich zu den herrilichſten Eigenſchaften vornehmer

Charakterſtärke und Rechtſchaffenheit entfalten ſollen Es
gilt nicht ohne Berechtigung der pädagogiſche Satz daß das
gedruckte Wort einen tiefen Einfluß auf die Seele des
Engen Menſchenkindes ausübt Jm guten wie im böſen

e

Leſeſtoff für die reifere Jugend auszuwählen Der geringſte
ehlgriff rächt ſich ſogleich oder in ſpäteren Jahren mit

unter in erſchreckender Weiſe Für die Knaben gilt es das
an zu ſchaffen das die Phantaſie in günſſiger Weiſe
nregt und die Berufe und Beſchäftigungen zum Gegen

and ſeines Textes hat die den Mann in Anſpruch nehmen
damit nicht weniger Begründung heißt es den Mädchen
don Buch in die Hand geben das die Liebe zu dem künſtigen
deſſen Beruf dem der Frau Gattin und Mutter direkt

viel beſſer indirekt in die jugendliche Seele pflanzt
a nur iſt das Buch ſür die reifere Jugend ein wertvoller
des Eogiſcher Faktor Unter den trefflichſten Kennerinnen
c eelenlebens der Mädchen ſteht die vielgenannte Schrift
er Ottilie Wildermuth mit an erſter Stelledi e Werte guter deutſcher Poeſie ſind wahre Zauberbücher
qule ihrem zarten Hauch echt weiblichen Empfindens die

eben glühen e und mit der ſieghaften Kraft ihrer
i a gungstreue ich einen feſten Plaß in den empfäng

Herzen ſichern Gemütvoll ſind die Schriften dieſer

Deshalb iſt es gerade ſchwierig den rechten

ſie dieſe Weihnachten den Jüngſten ihres ausgedehnten
Leſerkreiſes Ein innen wie außen geſchmackvoll ausgeſtattetes

Kindern dreier Nachbarsfamilien im täglichen Verkehre zu
ſtoßen und ſich in der Empfindungsfähigkeit der unſchuldigen

Büchlein das gleich eingangs mitten hinein in die Weihnachts Kinderherzen zu Leiden und Freuden aufbauſchen Die in
ſeligkeit verſetzt Doch das iſt nicht die einzige Gabe Jm
gleichen Verlage in der bekannten Union deutſchenVerlags geſellſchaft Stuttgart Berlin Leipzig
hat die Schriftſtellerin auch Von Verg und Tal erſcheinen
laſſen Ein Buch halb der Erzählungen halb der Märchen
Wie der Kindergruß iſt es den kleineren Mädchen gewidmet
und doch dazu angetan mit dankbarem Jntereſſe auch von
den Erwachſenen geleſen zu werden Ottilie Wildermuth
ſucht das Milieu ihrer Erzählungen ſonſt immer aus den
unruhigen Städten oder aus der behaglichen Heimat der
mittleren Volksſchichten In dem neuen Buche hat ſie die
drückende Enge der bochauſſtrebenden Häuſer verlaſſen und
iſt hinausgewandert in die trauliche Hütte des grünen
Tales und auf die ſtolze Bergeshöhe Auch da hat ſie mit
geſchickter Hand die verborgenen Schätze ausgegraben die
im Menſchenherzen ſchlummern und das Geheimnis des
Lebens ausmachen Bei aller Einfachheit iſt dem Buch der
Reiz ländlicher Poeſie aufgeprägt Dieſelbe Verlagsanſtalt
hat den Mädchen noch zwei Bücher beſchert Die Heimchen
in der dritten und Mütterchen Sylvia in der vierten
Auflage Schon die vierfachen Auflagen verraten daß wir
es hier mit dichteriſchen Arbeiten zu tun haben die ſich
bereits einen Weg in das Leſepublikum bahnten Die
Heimchen ein ſtattliches Werk iſt eine Erzählung die mit
beſonderer Sorgfalt für junge Mädchen von Berta Clément
geſchrieben iſt Sie ſchildert den Lebensgang eines Mädchens
das nach mancherlei Umwegen ſchließlich in den ſicheren
Port des heimatlichen Glückes geleitet wird Dadurch daß
ſich die Situationen an faſt allgemein bekannten Orten ent
wickeln wird die Dichtung mit dem Stempel der WirklichkeitBau eichnet Mütterchen Sylvia hat dine Koch zur
Verſaſſerin Vas Buch iſt eine Vervol ſtändi ung der im
Unionverlage herausgegebenen Kränzchenbibliothek und eine
Verherrlichung des jungen Weibes dem ſich das Pflicht
efühl der treuſorgenden Mutter ſelbſt den nicht leiblichen
indern gegenüber aufdrängt Bertha Clément erfreut

timen Angaben ſind ſo gehalten das die Kinder aus dem
Büchlein Beziehungen mit dem eigenen Leben herausleſen
müſſen Ein dritter Stuttgarter Verlag Loewes
Verlag Ferdinand Karl wartet mit zwei ebenſo
beachtenswerten Büchern auf Das eine iſt Das
Müller Lieſel eine Erzählung von Martha Gieſe
Dieſe Schriftſtellerin von Victor Blüthgen als
die Nachfolgerin der Spyri bezeichnet hat hier ein Werk
geſchaffen das wir oben als Vorzug angedeutet
indirekt ohne Aufdringlichkeit die echte Herzensbildung in
die Seele des leſenden Mädchens hineinſchmeichelt Scharfe
Natur und Lebensbeobachtung zeichnen die gewiſſenhafte
Arbeit aus die der geſunden Tüchtigkeit der Verfaſſerin
ſelbſt das treffende Zeugnis ausſtellt Schlicht iſt die
Schilderung überzeugend die Zeichnung dieſes Lebensbildes
Hanſis Europareiſe heißt das andere Mädchenbuch Es

iſt das Weihnachtspräſent von Käthe van Beeker
Einfach und natürlich weiß ſich auch dieſe freundliche
Plauderin in dex Schilderung zu geben Sie hat den
rechten Ton getroffen der in die Friſche und Urwüchſigkeit
des Lebens im bayeriſchen Hochgebirge wo ſich die Vor
gänge abſpielen hineinpaßt Schon ob ſeiner Ungezwungen
heit verdient das Buch auch von Erwachſenen geleſen zu
werden Wer mit Käthe van Beeker ein Freund der alpinen
Welt iſt wird ſeine Freude an den lebensvollem Geſchichtchen
haben Der Verlag Levy K Müller deſſen Heimats
ſtadt ebenfalls Stuttgart iſt hat unter ſeinen Jugend
ſchriftennovitäten drei Bücher die ſich beſonders für die
Mädchen eignen Da iſt zunächſt ein neues Geſchenk von
Tony Schumacher Dummerchen Die Sprache die
in dem Werke ohne jede Effekthaſcherei geführt wird iſt wie
keine andere angetan dies Dummerchen der Leſerin
menſchlich nahe zu rücken und für das ergreitenn Schickſal
des oberflächlich reren und wenig beachteten Kindes
das in der Zeit der Not aber doch zum Retter der ganzen
Familie wird die Teilnahme zu wecken Das innerliche

iſt und dieſen in hohem Maße
Harden erzählt Ein Geſchichtsſchreiber hatte die

Mitarbeiter geworben ein Kunſthiſtoriker die Bilder ausgewählt
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42 ſchriftiich das Erworbene weder zu vernſchten voch an
egner Buſchs auszuliefern ſondern es zu veröffentlichen

Anusſchuſt des Deutſchen Handelstages
Zu dem im Reichstag vorlkegenden Entwurf eines Geſetzes zur

Aenderung des Börſengeſetzes gab der Ausſchuß ſolgende
Erklärung ab

Der am 28 November 1906 dem Reichstag vorgelegte Ent
wurf eines Geſetzes betreffend die Aenderung des Abſchnittes IV
des Börſengeſetzes enthält zwar einige Verhbeſſerungen der
geltenden Beſtimmungen namentlich in bezug auf die Rechts
wirkſamkeit von Schuldanerkenntniſſen und Sctcherheits
beſtellungen er bleibt aber indem er die vom Deutſchen
Handelstag in ſeiner Vollver ſammlung vom 24 März 1904
geäußerten Wünſche zum größten Teile unberückſichtigt läßt
hinter den Anforderungen weit zu ück die zur völligen Ge
ſundung des Handels in Wertpapieren ünd in Getreide geſtellt
werden müſſen Jſt auch zu wie daß die jetzt vor
geſchlagenen Verbeſſerungen zur Einführung gelangen ſo ſpricht
ſich doch der Ausſchuß des Deutſchen Handelstags dahin aus
daß ſie nur als der Anfang einer gründlichen Reform des
Vörſengeſetzes angeſehen werden können

Jn bezug auf die Rabattſparvereine gab der Ausſchuß
Berichterſtatter Kaempfert Halberſtadi folgende Erklärung ab

Die Kommiſſion erblickt in den gemeinnützigen Rabattſpar
vereinen ein Mittel das Prinzip der Barzahlung zu unter
ſtützen und ſowohl hierdurch wie durch den Zuſammenſchluß
der Detailliſten den Kleinhandel zu fördern und in ſeiner
Lebensfähigkeit auch gegenüber Konſumvereinen und Waren
häuſern zu ſtärken

Wie Stablewski Erzbiſchof ward
Der Dziennik Poznanski veröffentlichte Aufzeichnungen einer

Perſönlichkeit die dem verſtorbenen Erzbiſchof v Stablewski
nahegeſtanden hat Aus dem letzten Abſchnitt dieſer Aufzeich
nungen iſt von beſonderem Jntereſſe die Schilderung der Um
ſtände unter denen die Ernennung Stablewekis zum Erzbiſchof
von Poſen und Gneſen ſtatigeiunden hat Schon im Jahre 1886
als Ledochowseki auf die Crzbiſchoſswürde verzichtete irat man in
Rom in Erwägung darüber ein Stablewski zum Nachfolger
Ledochowskis zu ernennen Der Pabſt beſonders war dem da
maligen Propſt Stablewski ſehr gewogen Er hatte ihn bei
feinen verſchiedenen Romreiſen kennen gelernt die dieſer als
Freund Windthorſts im Jntereſſe des Zentrums unternommen

batte Den ausgeſprochenen Polen wollte man aber mit Rücſſicht
auf die damalige Strömung in Preußen doch nicht zur Wahl
vorſchlagen

Dinder Dinder ſtattete bald bei Bismarck ſeinen Antrittsbeſuch
und ſo einigte man ſich auf den deutſchen Propſt

ab und bet dieſer Gelegenheit überreichte der Erzbiſchof dem
Reichskanzler eine Denkſchrift die bald darauf die Grundlage für
die Verhandlungen zwiſchen Berlin und Rom bildete und ſpäter

ſogar zum Frieden zwiſchen der preußiſchen Staatsregierung und
der Kurie führte Dieſe Denkſchrift war aber nicht das Werk
Dinders ſondern Windthorſt und deſſen Freund Stablewski
waren ihre Verfaſſer Durch dieſe Betätigung wurde der Papſt
Leo XIII auf Stablewski erneut aufmerkſam und als im Jahre
1890 Dinder ſtarb kam man in Rom gar nicht auf den Gedanken
jemand anders zu ſeinem Nachfolger zu beſtimmen als Stab
lewski Zwar hatte weder das Gneſener noch das Poſener

Domkäupitel in ihren Käandidatenliſten den Namen Stablewski
aufgenommen Der Popſt jedoch nannte der Regierung als

einzigen Kandidaten Stablewseki Dieſer hielt nun vie bekannte
Rede in Thorn aus welcher die Capriviſche Regierung lediglich

Stablewski wurde von
Caprivi zum Diner geladen an dem auch der Kaiſer teilnahm
Dieſe Begegnung hatte nach Erledigung der Formalitäten faſt
unmittelbar die Ernennung Stablewskis zur Folge

Gegen den Zentrumsabg Roeren
zieht der offiziöſe Korreſpondent der Köln Ztg wegen ſeines

e etees in der Kolonialdebatte ſcharf zu Felde indem er u a
reibt

Aus der Rede und Gegenrede Roerens und Dernburgs
und aus der durch den Geheimrat v Loebell abgegebenen Er
klärung geht klar hervor daß der Abgeordnete Roeren der
gleichzeitig preußiſcher Richter iſt mit allen Weitteln die
zweifellos zum Teil unter den ſtrafrechtlichen Begriff
der Nötigung fallen es zu erreichen verſucht hat den
Beamten Wiſtuba von dem ihm ſchwere Amtsvergehen bekannt
waren der Disziplinarunterſuchung zu entziehen und ihm das
Verbleiben im Staatsdienſte ſowie eine Beförderung zu be
ſchaffen Wird der preußiſche Juſt zminiſter dem die Ehre
und die Reinhaltung des preußiſchen Ztichterſtandes obliegt es
unterlaſſen den Fall Wiſtuba zum Gegenſtande einer Dis zi
plinarunterſuchung gegen den Oberlandes

Se neLeben dieſes Kindes das in treuer Pflichterfüllung und
ſteter Hilfsbereitſchaft den ihm vom Schickſale angewieſenen
Platz ausfüllt iſt mit liebevoller Charakteriſtik behandelt
Nicht minder wertvoll iſt das andere Buch des Verlages
das Frida Schanz zur Autorin hat Es nennt ſich
Hirtenhannel und andere Geſchichten Jn ſechzehn

Erzählungen Kabinettſtückchen in ihrer Art hat Frida Schanz
wiederum ihr ausgezeichnetes Talent in der kindlichen
Erzählungskunſt bewieſen Feine Empfindung ſauber gefeilte
pſychologiſche Durchführung der einzelnen Szenen heben
ſich aus der Handlung hervor Jn dem dritten Buche des
leichen Verlagshauſes Lebende Bilder hat BerthaWegner gel die Erzähluugen zu einem Ganzen ver

einigt die bereits zum erſten Male verſtreut in Herz
blätichens Zeitvertreib veröffentlicht ſind Es ſind ſieben
farbenreiche belebte Bilder welche zu Nutz und Frommen
der Jugend die mit ihrem geiſtigen Auge gern etwas Friſch

ſehen will aus der Raſtloſigkeit des ſchwindenden
omentes feſtgehalten ſind Bertha Wegner Zell iſt ſchon

durch die Herausgabe eben dieſes Herzblärlchens Zeit
vertreibs und des Gumpertſchen Töchteralbums bekannt
gewo den Jn wundervollen Jdyllen wie auch in konflikt
reichen Erzählungen weiß ſie das Seelenleben des Kindes
widerzuſpiegeln Der Verlag von Abel und Müller im
benachbarten Leipzig bietet zwei Bücher für junge Mädchen
dar Vom grünen Hauſe und Von Sieben die Aelteſte
ſind die vielverſprechenden Titel Felicitas Jacobitz hat
das erſte verfaßt das zwei Geſchichten umſchließt Die eine
ſpielt ſich in einem in lieblichem Grün maleriſch verſteckten
Hauſe des Landſtädtchens Weyringen ab die andere ver
herrlicht die Geſchwiſterliebe und das daraus erſprießende

r In der Schilderung des anderen Buches
at Fanny Stöckert die Aſchenbrödellaufbahn der älteſten

Tochter einer kinderreichen Familie dargelegt Die talent
volle Erzählerin verſteht in ihrem häuslich gemütlichen
Plauderton direkt in die Situation hineinzuverſetzen und
in ſcharf umriſſener Skizzierung die Geſtalt der ebenſo
arbeit wie ſtrebſamen Suſanne hervortreten zu laſſen
Nicht jede würde ſolch ein Aſchenbrödeldaſein in Geduld

ertragen
Der Büchermarkt iſt auch diesmal dem Leſebedürfniſſe

der jungen Mädchen in zufriedenſtellender Fülle entgegen
gekommen was ſchon aus Dieſer kleinen Ausleſe erſehen

werden mag E B

gerichtsrat Roeren zu machen Daß Roeren ſelbſt
gegen ſich zur Klarſtellung des Sachverhalts Disziplinar
unterſuchung beantragen wird glauben wir nicht Wohl aber
möchten wir annehmen daß dies der Aſſeſſor in der Kolonial
abteilung tun wird den er ſo nebenher im Vertrauen auf ſeine
Neichstags Jn munität hinſichtlich ſeiner Mitwirkung im Falle
Wiſtuba als einen jungen grünen Aſſeſſor bezeichnet hat

Weiter teilen wir aus dem Artikel folgende Sätze mit
Wir deunteten ſchon früher an daß der Kolonialdirektor

Stübel einen neuen Gouverneur ſich bei ſeinem Amtsantritt
verpflichten ließ unter allen Umſtänden mit der bei ihm
wirkenden katholiſchen Miſſion und ihren ſtreitharen Biſchöfen
Frieden zu halten Dieſe Verpflichtung teilte er dem Biſchof
brieflich mit der ſeinerſeits natürlich um zu beweiſen daß er
und nicht der Gouverneur Herr in der Kolonie ſei von dieſem
Briefe umfaſſenden Gebrauch machte Ein typiſches auch
in der Reichstagsverhandlung zur Sprache gebrachtes Syſtem
der katholiſchen Miſſion war die Anſammlung von Material
um es gelegentlich in dem Kampf um die Macht gegen
irgend welche Beamten auszunntzen An den Gouverneur
einer Kolonie wurde zum Beiſpiel von einem Müſſionspater
das Anſinnen geſtellt eine gegen Miſſionsangehörige an
geſtellte Unterſuchung einzuſtellen widrigenfalls er von ihm
angeſammeltes Material gegen Beamte und andere Enropäer
in der Kolonie veröffentlichen werde Die Antwort lautete in
dieſem Falle kurz und bündig es ſei wohl zu verſtehen wenn
jemand ihm bekannt gewordene moraliſche Verfehlungen in
moraliſcher Entrüſtung ſofort zur Sprache brächte Wenn
aber jemand derartiges Material zu gelegentlichem Gebrauch
aufſpeichere ſo fehle für ein derartiges Verfahren der parla
mentariſche Ausdruck Soll nun wirklich der Druck der
Miſſions und Zentrumspolitik von unſerer Kolonialverwal
tung genommen werden Dürfen wir uns in der Richtung
einem frohen Optimismus hingeben ſtatt peſſimiſtiſch zu
denken Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der
Glaube Unſern Glauben ſtärkt allerdings außer der Ge
währ die uns die Perſönlichkeit des Herrn Dernburg bietet
der Umſtand daß der Reichskanzler Fürſt Bülow in der
heutigen Reichstageſitzung klipp und klar erklärt hat er billige
die Haltung des ſtellvertretenden Kolonialdirektors durchaus
und nochdrücklich insbeſondere ſeine Verteidigung grundlos
angegriffener Beamten und ſeine Abwehr ungerecht
fertigter Preſſion Erleichtert werden die den Ver
folagungen und Anfeindungen der katholiſchen Miſſion
bisher ſo gut wie ſchutzlos ausgeſetzten auswärtigen Kolonial
beamten aufatmen Bei all den Angriffen die ſie bisher zu
erdulden hatten iſt es faſt als ein Wunder und zwar ein
glückliches anzuſehen daß ſie nicht ihrerſeits dazu übergegangen
ſind die ſchmutzige Wäſche der Miſſionen an die
Oeffentlichkeit zu bringen Räudige Schafe gibt es überall
und nicht zum wenigſten gewöhnlich bei den Leuten die mit
dem Steintge ſteinige bei der Hand ſind Wir kennen auf
der andern Seite manchen Kolontialbeamten der unter den
katholiſchen Miſſionen wirklich gute Freunde zählt da jeder
verſtändige objektiv urteilende Beamte anerkennen wird daß
die katholiſchen Miſſionen auch viel Gutes geleiſtet haben in
unſern Kolonien da es unter den katholiſchen Miſſionen ſehr
vſel tiefreligiöſe Männer gibt denen die katholiſche Religion
und ihre Ausbreitung böher ſteht als die Macht und der Kampf
um die Macht da ſie ehen katholiſch nicht ultramontan ſind
und wir hoffen daß es zwiſchen Beamten und Miſſionen zum
Frieden zu gedeihlicher Zuſamwenarbeit kommen kann Der
Gedanke allerdings daß die katholiſchen Miſſionen
in der Kolonie die höchſte Macht und das höchſte Anſehen
bei den Farbigen genießen müſſen und hierbei mit allen Mitteln
der Verwaltung den Rang abzulaufen haben muß ver
ſchwinden Die Miſſionen müſſen der Obrigkeit
geben was der Obrigkeit iſt Aber vor allem muß
unſere Kolonialverwaltung daran feſthalten zum Kolonialdienſt
ungeeignete minderwertige Beamte rückſichtslos zu entfernen
während ſie allerdings an die katholiſche Miſſion oder deren
Leiter im Mutterlande mit Ausſicht auf Erfolg den Antrag
müßte ſtellen können daß Miſſionare die ſyſtematiſch der
Verwaltung bei den Farbigen entgegen arbeiten oder durch
ihr Auftreten dem Anſehen der Europäer ſchaden aus dem
kolonialen Miſſionsdienſt verſchwinden

Nach alledem ſcheint es ſo meint die Freiſinnige Ztg nicht
ſo als wenn es ſich im Reichstage nur um eine perſönliche
Auseinanderſetzung zwiſchen dem Kolonialdirektor Dernburg und
dem Abg Roeren gehandelt hat ſondern daß Dernburag in bezug
auf das Verhaltnis der Kolonialverwaltung zu den Miſſionen
ein neues Syſtem einführen will

Der Berliner Korreſpondent der Frankf Ztg ſchreibt über
die Affäre Dernburg Roeren

Dernburg iſt nicht impulſiv und improviſierend ſondern
nach reiflicher Ueberlegung und nach vorheriger Ueberein
ſtimmung mit dem Reichskanzler gegen Roeren und das was
man die Nebenregiernng im Kolonialamte neunt vorgegangen
Leute die ſich um die Politik kümmern haben das vorher
agewußt Auch Herr Roeren war gewarnt und auch
anderen Führern des Zentrums iſt die Sache nicht über
raſchend gekommen Man wußte daß wenn Herr Roeren
durch erneute Angriffe hekunden würde daß er an ſeinem
Einmiſchungsſyſtem feſtzuhalten gedenke eine rückſichtsloſe
Aufdeckung erfolgen würde Das gebörte zu dem Reinigungs
werke das Dernburg ſich vorgenommen hatte Ein gene
reller Vorſtoß gegen das Zentrum als Partei eine
Abſage an dieſe Partei die dieſe in eine allgemeine und
dauernde Oppoſition zur Regierung bringen mußte war
natürlich nicht beabſichtigt Man wird wohl angenommen
haben daß dieſe Partei ſich nicht hinter Roeren ſtellen würde
weil ſie zu klug iſt um das zu tun und die Sache um die
es ſich handelte zu ſchlecht Das hat ſich auch als richtig ge
zeigt Mit der Tatſache aber daß nicht nur Herr Roeren
ſelbſt ſondern wohl mancher ſeiner Freunde auf länger
hinaus verſtimmt ſein würde und daß daraus ſich Schwierig
keiten ergeben könnten wird man wohl nicht gerechnet haben
und das muß man in Kauf nehmen

Der Zeutralverband dentſcher Jnduſtrieller
wird ſeine nächſte Delegiertenver ſammlung am Mittwoch den
23 Januar 1807 in Berlin abhalten Den hauptſächlichſten
Gegenſtand der Tagesordnung wird die Beratung über den
Geſetzentwurf betr die Rechtsfähigkeit der Beruſsvereine bilden

Eine ſtarke Mauſerung
Der frühere ſozioldemokratiſche Stadtverordnete Groll in Wies

baden der vor kurzem ſein Mandat niedergelegt hat iſt der
Frkf Ztg zufolge zur nationalliberalen Partei übergetreten

Der Fall Schmidt
Der Berliner Anwalt des von dem Reichstagsabgeordneten

Roeren im Reichstage ſo ſcharf angegrifferen früberen Bezirks
gamtmanns Schmidt in Togo Dr Bredereck veröffentlicht wie
ſchon kurz gemeldet die folgende Erklärung Der Herr Direktor
des Kolonialamtes hat in der Reichstagsſitzung vom 4 Dez er
klärt Gegen den Bezirksamtmann in Togo Schmidt hätte in
drei Fällen ein Verfahren wegen Sittlichkeltsverbrechens ge
ſchwebt Das Verfahren hätte in einem Falle mit Freiſprechung
geendet z in den beiden anderen Fällen ſei es zu einem non liquet
aekommen Dieſe Erklärung bernht auf irrtümlicher Kennt
nis der Tatſachen Gegen Herrn Schmidt hat überhaupt
nur einmal ein Verfahren wegen Sittlichkeitsverbrechens ge
ſchwebt Dieſes Verfahren hat mit der Freiſprechung geendet
Das mir vorliegende Urteil ſchließt mit der zuſammenfaſſenden

r Noch alledem mußte der Angeklagte von den gegen
hn erhobenen Beſchuldigungen freigeſpro en werdeun weil

in denjenigen Tatſachen welche für erwieſen erachtet ſind
geſetzlichen Merkmale ſtraſbarer Handlungen ni diewerden können Der Miſſionsprieſter Pater et mcinden
die Anzeige gegen Herrn Bezirksamtmann Schmidt v der
Sittlichkeitsverbrechens erſtattet hatte iſt wegen verleſen
deriſcher Beleidigung in erſter Jnſtanz mit 2 Wogm
Gefänanis beſtraft worden Jn zwelter Jnſtanz ſſt da de
Freiſprechung des Schmitz erfolgt Aber das mir vorliege e
Urtetl des Kaiſerlichen Obergerichts ſtellt ebenfalls das gende
handenſein einer verleumderiſchen Beleidigung feſt es billigt or
dem Poter Schmitz den Schutz des 8 193 des Str B x nur
ſpricht ihn deshalb frei Auf die in den Reichstagsverhandlunme
insbeſondere von Herrn Reichstagsabgeordueten Roeren en
hobenen Anſchuldigungen wird Herr Bezirksamtmann Sch m
in geeigneter Weiſe unter Darlegung des u kundlichen Materie
erwidern Jch hebe hervor daß Herr Schmidt der zu dal
jenigen Beamten gehörte deren Entfernung aus Togo in der
gbſchriftlich vorliegenden ſchwarzen Liſte des Priyt
Arenberg verlangt wurde um ſeinen Abſchied in neueſte
Zeit deshalb eingekommen iſt weil die Regierung die
ihm durch Zurückberufung nach Togo verlangte Rehabil
tierung ablehnte

Politiſches
Der Ausſchluß des Anarchoſozialiſten Dr Friede

berg aus der ſozialdemokratiſchen Organiſation des dritter
Berliner Wahlkreiſes ſollte in einer Verſammlung des ſozial
demokratiſchen Vereins für dieſen Kreis am Dienstag zur
Sprache kommen Da dieſer Punkt der Tagesordnung aber erſt
ſpät zur Verhandlung ſtand Friedeberg aber wegen der prin
zipiellen Bedeutung des Falles Ausſchluß wegen der Geſinnung
eine gründliche Ausſprache für notwendig erachtet ſo wurde nach
kurzer Geſchäftsordnungsdebatte mit großer Majorität die Ver
tagung beſchloſſen Eine beſondere Verſammlung ſoll ſich mit
der Sache beſchäftigen Wie es ſcheint iſt die Ausſchluß
Angelegenheit für die Genoſſen eine ſehr heikle Sache und ſie
können ſich nur mit Mühe entſchließen ihr näher zu treten

Parlamentariſches
Der Bundesrat erteilte in ſeiner geſtrigen Sitzung ſeine

Zuſtimmung den Ausſchußberichten über die Etats für das Aus
wärtige Amt und das Reichsſchatzamt den Etat der Zölle
Steuern und Gebühren die Etats für das Reichsamt des Jnnern
und das Reichskoloniglamt ſämtlich auf das Rechnungs
johr 1907 ſowie über den Entwurf eines Geſetzes betreffend die

eſtſtellnung des Hausbaltsetats für die Schutz ebiete auf das
dechnungsiahr 1907 nebſt dem zugehörigen Hauptetat und die

Spezialetats der Schutzgebiete
Die Automobilkommiſſion ſührte die allgemeine

Beſprechung geſtern zu Ende und wird nach Weibnachten mit
der Einzelberatung beginnen Hterfür liegt ein Antrag des
Abg Pohl freiſ Volksp vor der eine Begrenzung der
Schadenerſatzpflicht fordert und zwar mit 50,000 M für

den Tötungsfall 5000 M bei Sachſchaden Nach der Ausſprache
darf man annehmen daß die Kommiſſion ſich auf den Grundſatz
der beſchränkten Haftpflicht ſtellen aber das Höchſtmaß der
Straſe bei Sachſchaden wohl heraufſetzen wird

Die Vogelſchutz kommiſſion führte eine allgemeine
Ausſprache über das ihr noch nachträglich aus der zweiten
Leſung des Plenums überwieſene Vogelſchutzgeſetz Ein Beſchluß
wurde noch nicht gefaßt Jn der nächſten Kommiſſionsſitzung
wird die Regierung einſchlägiges Material vorlegen

Wahlbewegung

Die Mannheimer Reichstagserſatzwahl iſt auf
den 25 Januar 1907 in Ausſicht genommen

Produktion und Konſumtion
Jn der Frage der Anwerbung von Kulis zu Land

arbeitern in Deutſchland nahm die Weſtpreußiſche Landwirt
ſchaftskammer am Mittwoch eine Reſoluttou an worin u a aus
nationalen Gründen die Anwerbung von Chineſen als Land
arbeiter als bedauerlich erachtet wird doch ſcheine ſie unver
meidlich und der Vorſtand werde beauftragt Vorbereitungen
dazu zu treffen

Heer und Flotte
Der Wirkl Geh Kriegsrat Horm uth vortragender Rat

im Kriegsminiſterium iſt am Mättwoch im 64 Lebensjahre am
Herzſchlag verſchieden

Daß das ganze Oberland von Helgoland von der
Marinebehörde angekauft werden ſoll um dort eine verſtärkte
Armierung vorzunehmen wird dem Leipz Tabl aus Hamburg
beſtätigt Am 6 Dezember wird die Beſatzung um 120 Mann
verſtärkt Die Anlage der neuen Landunagsbrücke ſoll bis zum
nächſten Frühjahr bewerkſtelligt werden während für den Plan
des Torpedohafens der Nordhafen der Jnſel in Ausſicht
genommen iſt und zwar in größerem Maßſtabe als wie beim
Südhafen geplant geweſen war

Kaiſerliche Marine Jltis iſt am 5 Dezember in
Schanghai eingetroffen Luchs iſt am 6 Dezember von
Schanghai nach Futſchau in See gegangen Fürſt Bismarck
geht mit dem Chef des Krenzergeſchwaders am 7 Dezember von
Schanghai nach Futſchau in See Der Reichspoſtdampfer Prinz
Hrinrich mit dem Rekrutentransport für die Marinefeldbatterie
des III Seebataillons an Vord iſt am 2 Dezember in Gibraltar
eingetroffen und hat an demſelben Tage die Ausreiſe fortgeſetzt

Auskand
Jaurès Jnuterpellation

Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer fand geſtern die Aus
ſprache über Marokko ſtatt Haus und Tribünen waren dicht
beſetzt auch mehrere Mitglieder des diplomatiſchen Korps waren
zugegen Am Regierungstiſche Miniſterpräſident Clemenceau
die Miniſter Pichon Briand Thomſon Vrviant Sarraut
Jaurss begründete ſeine Jnterpellation über dſe Marokkopolitik
Er beklagte daß die Regierung eine gefährliche Jnttiative er
griffen habe Er fragte u Was wird die franzöſiſche
Regierung tun wenn der Sultan ſeinen Kriegsminiſter mit
einigen tauſend Mann nach Tanger ſchickt wie das ſchon in
einer Depeſche angekündigt wurde Wird die Regierung dann
das Geſchwader zurückziehen Das wäre Anarchie unter der
unſere Staatsangehörigen zu leiden hätten Oder aber die
Regierung beläßt das Geſchwader in den marokkaniſchen
Gewäſſern und dann ſpielt ſie gegenüber Europa eine zweidentige
Rolle Der Sultan kann ſich an eine andere Macht wenden
wenn die Regierung ihr Mandat überſchreitet und ſie berg

hreitet es Lebhafter Widerſpruch auf allen Vänken mit
Ausnahme derjenigen der äußerſten Linken Jaunes fuhr foit
Die ſchlechteſte Politik würde die ſein Deutſchland nicht r
Anteil an dem Vorgehen und der Verantwortlichkeit in dieſe
aroßen muſelmaniſchen Frage zu laſſen Wie Franz I ſich W
den Türken ſtütz e ſo hat Deutſchland in der Veſoranis die
die europäiſche Diplomatie iſoliert zu werden verſucht ſich n
muſelmaniſchen Kräfte ſichern Bei den erſten Schwieria
keiten werden die betroffenen Mächte ſich an Deutſchland wenn
Die Muſelmanen werden durch das Verhalten der Regierit
dazu gebracht daß ſie ſagen Es gibt nur einen Feind dere
Frankreich es gibt nur einen Beſchützer Deutſchland Nie b
die Welt der Weisheit aller mehr bedurft als heute Deut
land iſt ein Rätſel Es iſt ehemals durch die Reformatio e
bewegung zerriſſen worden Nach den Jnvaſionen die det
Nevolutlon folgten hat Deutſchland ſich der Gewalt zuge wehen
und das dumpfe Mißbehagen des Aufkommens des milltäriſ
Dentſchland laſtet auf Europa
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del habe eine wunderbare Entwicklung erDeutſchland an deodachte reizbar und unruhig alle Ereig
fahren orheit der deutſchen Regierung einen Vorwandniſſe e g daeden Niemand hat mehr als ich die fran
zux üb aiſſche Wiederverſöhnung begrüßt aber England hat
zöfiſche Chanviniſten Redner bringt dann der liberalen Re
auch ſei Englands eine warme Huldigung Er ſchließt Frank

Werk iſt das Werk der ſozialen Gerechtigkeit das nicht
fie marotkaniſchen Angelegenheit in Frage geſtellt werden

darf ührt Graf Boni de Caſtellane aus Delcaſſé hattedi er Freundſchaft Englands das einzige zu verlangen
un je uns nicht gewäbren konnte nämlich Marokko Man
wos aber unrecht Delcaſſe vorzuwerfen er habe Deutſchland
ba erch iſolieren wollen daß er ſich England näherte Nachdem
dann Deſchanel erklärt bat Frankreich wolle loyal das

andat ausführen das ganz Europa ihn übertragen habe gibt
MoKerichterſtatter Hubert einen Ueberblick über die Politik
der ſkreichs in Algerien ſeit 1845 und erklärt ſeit zehn Jahren
Weite deutſcher Einfluß in Fes Die Beſtrebungen Deutſchlands
u bekannt Seine Beſtrebungen hätten ein Ziel das rein
x Amerzieller Natur ſei Es iſt eine merkwürdige Sache ge

ev zu ſehen daß das Oberhaupt eines Staates ſich zum
Buraen der Jntegrität eines Landes aufwarf deſſen eventuelle
Aufteilung die Preſſe ſeines Landes ins Auge gefaßt hatte

eute handele es ſich aber um die Ratifizierung der Algeciras
Je Frankreich könne ohne Bedauern die Algecirasakte rati
ß jeren die ſeine tradionelle Politik ſanktioniere und die Jnte
a Marokkos ſichere Wir werden ohne Schwäche das

Peandat zur Ausführung bringen das uns übertragen iſt
Beifall auf ber Linken

jerauf wurde mit 458 gegen 56 Stimmen eine Tagesordnung
Grosdidier angenommen die das Vertrauen zur Regierung aus
ſpricht daß dieſe die Ausführung der LAlgectrasakte und der
daraus entſpringenden Rechte ſichern und für die Sicherheit der
franzöſiſchen Staatsangehörigen bürgen werde Einer Tages
ordnung Jaurss Die Kammer iſt entſchloſſen die Algecirasakte
nach dem Wortlaute und Geiſte zu achten und weiſt jede Aben
teurerpolitik zurück und geht dann zur Tagesordnung über war
der Vorrang mit 456 gegen 87 Stimmen verweigert wurden

Die Times
Was ſchon lange gemunkelt und oft bereits recht unverhüllt

ausgeſprochen wurde iſt wie ſchon kurz gemeldet nunmehr zur
Wahrheit geworden Die Times hat die Bewilligung nach
geſucht das bisherige Privatunternehmen der Familie Walter
das ſie bildete in ein Aktienunternehmen umzuwandeln
wozu ihr geſtern die gerichtliche Bewilligung erteilt worden iſt
Es iſt ebenſo auch ein öffentliches Geheimnis daß dahinter
amerikaniſches Kapital ſteckt und wird dieſe Amerikaniſierung des
leitenden Blattes Englands nicht mit den günſtigſten Augen be
trachtet und dies um ſo weniger da auch ſchon andere engliſche
Blätter wie zum Beiſpiel die Pall Mall Gazette unter
amerikaniſchem Einfluß ſtehen was wie leicht begreiflico nicht
zweimal willkommen geheißen wird

m W

Großzbritannien
Es wird nach der Magdeb Ztg beſtätigt daß König Eduard

von England von Anfang März bis Ende April in Biarritz weilen
wird wo bereits eine Villa für ihn gemietet wurde

Provinzialnachrichten
Staßfurt 6 Dez Ueber das ſchwere Unglück, bei

dem mehrere Menſchen den Erſtickungstod fanden liegen folgende
nähere Einzelheiten vor Der Dampfpflugbeſitzer Sauer in
Eisleben hatte das Pflügen der in der benachbarten Feldmark
Athensleben gelegenen großen Ländereien übernommen und voll
führte dieſe Arbeit unter Leitung ſeines Bruders der Mithilfe
eines zweiten jüngeren Bruders eines verheirateten und eines
ledigen Arbeiters Den bei dieſer Arbeit beſchäſtigten vier Per
ſonen diente zum Aufenthalt ein Wohnwagen in dem ſie ſchliefen
und gleichzeitig auf einem kleinen Kanonenofen ihr Eſſen zu
bereiteten Geſtern abend hatten ſich die Leute auf dieſem Ofen
Kaffee gekocht und nach deſſen Fertigſtellung unterlaſſen die
obere Oeffnung der Kanone mit den Ringeln der Kochplatte
wieder zuzulegen weil angeblich das Steinkohlenfener bereits
heruntergebrannt war Die ſchädlichen Gaſe konnten ſich un
gehindert in dem kleinen Raume verbreiten ohne daß die
darin befindlichen Perſonen auf die ihnen drohende Gefahr
aufmerkſam wurden Als am frühen Morgen ein Knecht
der benachbarten Domäne an ſeine Arbeit gehen wollte fand
er die Wagenbewohner noch nicht munter er klopfte daber
und betrat als ihm nicht geöffnet wurde den Wagen Er
entzündete dann ein Streichholz und ſah in dem matten
Lichtſchein zu ſeinem Entſetzen drei Perſonen an denen bereits
die Starre des Todes bemerkbar war während der vierte Mann
noch ſchwache Lebenszeichen von ſich gab Dieſen ſchaffte der
Knecht zunächſt an die friſche Luft und lief dann ſchleunigſt nach
dem nächſtwohnenden Arzt um dieſen zur ſchnellſten Hilfeleiſtung
berbeizurufen Als derſelbe jedoch erſchien vermochte er nur
noch den bereits in der Nacht erfolgten Tod der drei Perſonen
feſtzuſtellen Es ſind der jüngere Bruder des Beſitzers Sauer
der verheiratete und der ledige junge Arbeiter Der ältere

ruder Sauer erbolte ſich im Laufe des Tages und konnte am
Abend bereits die Reiſe nach der Heimat antreten Die Gerichts
behörde war am Nachmittag an Ort und Stelle um den Tat
beſtand aufzunehmen

Merſeburg 7 Dez Ein eigentümliches Attentat
wurde in Spergau verübt Seit einigen Wochen ſo berichtet

V e
a

der Korr gaſtiert in dem Orte eine Schauſpielertruppe die
mehrmals in der Woche Vorſtellungen gibt Bei ihr befindet
ſich auch eine junge Dame die Braut des Direklors Als dieſe
am Dienstag abend in der Dunkelheit den Hof ihrer Wohnung
betrat wurde ſie von zwei Männern überfallen ihr ein mit
Chloroform getränktes Tuch über den Kopf gewörfen und ein
zweites um ſie am Schreien zu verhindern in den Mund
geſtopft worauf die beiden Attentäter verſuchten ſie fort
zuſchleppen Aus der Aeußerung des Einen Nur ſchnell daß
wir ſie noch in den Wagen bekommen iſt zu entnehmen daß
ein ſolcher in der Nähe wartete und eine gewaltſame Entführung
beabſichtigt war Die Ueberfallene wehrte ſich nach Kräften und
es gelang ihr auch trotzdem ihr Bewußtfein zu ſchwinden anſing
ſich loszureißen und in das Haus zurückzueilen Was dieſem
Ueberfall für Motive zugrunde liegen iſt unaufgeklärt doch
werden Vermutungen laut die auf die beabſichtigte Heirat der
Dame hinzielen Die Sache ſoll bereits der Behörde angezeigt
und von dieſer ſollen ſchon Schritte zur Ermittelung der
Schuldigen getan werden

O Löbejün 6 Dez Ueberfahren Hente morgen wurde
auf dem Uebergange der Halberſtädter Bahn in Nauendorf
vom Schnellzuge ein junger Mann überfahren Das Geſicht der
Leiche war dadurch unkenntlich geworden Es wird ſtark ver
mutet daß es der Muſikerlehrling P aus Kroſigk iſt Ob Un

fall oder Selbſtmord vorliegt wird die Unterſuchung er
geben

Hohenmölſen 7 Dez Auszeichnun g
Dr Finſch der ſein 50jähriges Doktorjubilänm feierte
zum Geheimen Sanitätsrat ernannt

Wittenberg 7 Dez Die Wagenräuber die in Lucken
walde verhaftet wurden ſind ein dortiger Arbeiter und ein
angeblicher Kellner von auswärts in deſſen Beſitze ſich ein
Sparkaſſenbuch über 2000 M befand das er gefunden haben
will Beide Betrüger wurden in das Luckenwalder Amtsgerichts
gefängnis gebracht

Magdeburg 7 Dez Die Stadtverordneten über
wieſen geſtern einen Antrag den ſtädtiſchen Arbeitern
Arbeiterinnen und Unterbeamten wegen der Steigerung der
Lebensmittelpreiſe eine Teuerungszulage von 10 Prozent
zu gewähren dem Magiſtrat der ſich ſeinerſeits bereits ein
gehend mit der Frage einer ſolchen Zulage beſchäftigt hat zur
Erwägung und ſchieunigen Rückäußerung

Sanitätsrat
wurde

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des 1V Armee Korps Sofort Altenburg Stadtrat
Schutzmann Bewerber muß Unteroffizierscharge beſitzen Probezeit ſechs
Monate auf dreimonatige gegenſeitig frelſtehende Kündigung 1200 M Ge
halt und Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M
bis zum Höchſtgehalt von 1600 M und eveut beim Avancieren zum Wacht
meiſter 1700 M die Anſtellungsberechtigung eines Militäranwärters bedingt
anßerdem zweijährigen Beſitz der Altenburger Staatsangehörigkeit 1 März
1907 Halle Saale Kaiſerliche Poſtanſtalt der Amtsort wird bei der Ein
berufung beſtimmi Landbriefträger Probezeit ſechs Nonate zunächſt
auf dreimonatige Kündigung 800 M bis 1000 M Gehalt jährlich und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß Meldungen verſorgungsberechtigter Perſonen
ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Halle Sagale zu richten

Januar 1907 Delitzſch Magiſtrat Polizeiſergeant Probezeit
ſechs Monate nach znufriedenſtellender Probedienſtzeit Anſtellung auf Lebenszeit
1000 M Anfangsgehalt 100 M Kleidergeld 160 M Wohnungsgeld oder
freie Dienſtwohnung und freie Feuerung in Höhe von 70 Ztr Briketts das
Gehalt ſteigt von 4 zu 4 Jahren um je 90 P bis zum Höchſtgehalt von
1450 M Beamte welche ſich bereits in ähnlicher Stellung beſunden oder eine
Polizeibeamtenſchnle beſucht haben werden bevorzugt Sofort Gaters
leben Vez Magdeburg Amtsvorſtand Polizeiſergeant Bewerber
darf nicht über 35 Jahre alt und muß mindeſtens 1,70 m groß ſein Probe
zeit drei Monate auf dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt in dieſem
Betrage ſind 60 M Kleidergeld ſowie freie Wohnung im Werte von 90 M
enthalten das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren dreimal um je 100 M bis
zum Höchſtgehalt von 1200 M die Stelle iſt penſionsberechtigt dem Geſuche
ſind ſelbſtgeſchriebener Lebenslanf Zenguisabſchriften und ärztliche Eeſundheits
veſcheinigung beizufügen 1 Januar 1907 Kelbra Magiſtrat Stadt
haupt und Sparkaſſenkontrollenr Probezeit ſechs Monate auf
Lebenszeil 1000 M Kaution in bar 1000 M Gehalt das Gehalt ſteigt bis
2000 M Bewerbungen bis 15 Dezember d J erfordert Sogleich und
ſpäter Magdeburg Polizeipräſidinm Schutzmann Bewerber muß
ſechs Jahre aktlv gedient haben nnd darf nicht unter 1,65 mm groß ſeln
Probezeit ſechs Monate auf Kündigung während der Probedienſtleiſtuug
jäßrlich 1200 M Gehalt 270 M Wohnungsgeldzuſchuß und freie Dienſttleidung
das Gehalt ſteigt bis 1600 W und den tarifmäßigen Wohnnngsgeldzuſchuß
Sofort Naumburg a S Magiſtrat Polizeiſergeant Probezeit
ſechs Monate nach befriedigender Probezeit auf Lebenszeit 1120 M Gehalt
160 M Wohnungsgeldzuſchuß und 75 M Kleidergeld das Gehalt ſteigt von 3
zu 3 Jahren um je 60 M bis zum Höchſigehalt von 1600 M 1 Januar
1907 Schkenditz Magiſtrat drei Polizeiſergeanten Bewerber
dürfen nicht unter 1,70 mm groß ſein Probezeit ſechs Monate auf Lebenezeii
1300 M Gehalt jährlich wovon 300 M nicht penſionsberechtigt ſind der Be
werbung iſt ein jelbſtverfaßter und eigenhändig geſchriebener Lebenslauf ſowie
der Zivilverſorgungsſchein beizufügen Sofort Zeitz Magiſtrat Nacht
ſchutzmann Beſitz des Zivilverſorgungsſcheins und der preußiſchen Staats
angetörigkeit ſeit zwei Jahren mindeſtens 1,56 m groß und nicht zu jugend
liches Alter ſowie eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren Probe
zeit ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung mit Peuſionsberechtigung
jährlich 1150 M Gehalt und ein Kleidergeld von 51 Helm nnd Seiten
gewehr werden geliefert das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um
je 50 M und ſünfmal um je 40 M bis zum Höchſtgehalt von 1450 M
dem Bewerbungzsgeſuche ſind beizufügen ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf Zivil
verſorgungsſchein Führnngsatteſt für die ganze Dauer der Militärzeit deide
im Original oder beglaubigter Abſchrift event auch ein ortspolizeiliches
Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Militärdienſt Angabe
des Größenmaßes kreis oder militärärztliches Atteſt

Weimar 7 Dez Bäckereiverordnung Für das
Großherzogtum Sachſen Weimar wurde eine Verordnung über
die Einrichtung und den Betrieb von Bäckereien und ſolchen
Konditoreien erlaſſen in denen neben den Konditorwaren auch
Bäckerwaren hergeſtellt werden Jn den Arbeitsräumen dieſer
Betriebe ſoll der Fußboden nicht mehr als oder unter be
ſonderen Umſtänden 1 Meter tiefer liegen als der umgebende
Erdboden Ausnahmen kann der zuſtändige Bezirksdirektor zu
laſſen der auch befugt iſt für beſtehende Anlagen gewiſſe Er
leichterungen zu geſtatten Die Höhe der Arbeitsräume ſoll 3
Pen ausnahmsweiſe 2,50 Meter betragen Auch müſſen genügende
Fenſter vorhanden ſein die unmittelbar ins Freie führen und zu
Lüftungszwecken ausreichend geöffnet werden können Der
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boden ſoll ſicher und feſt ſein
ſchäftigte Perſon ſollen von beſonderen Gelegenheiten abgeſehen
15 Kubikmeter Luftraum entfallen
ſchriften betreffen die Reinlichkeit der Räume wie der Perſonen
Vorräte und fertigen Waren insbeſondere dürfen Perſonen mit
anſteckenden oder ekelerregenden Krankheiten nicht beſchäftigt
werden Jn jedem Arbeitsraum zur Herſtellung von Backwaren
iſt in Zukunft neben dieſer Verordnung eine vom Gemeinde
vorſtand beglaubigte Berechnung des Kubikinhalts und der danach
regelmäßig in dem Raum als Höchſtzahl zu beſchäftigenden Per
ſonen auszuhängen

gegenkommen
praktiſche Sozialpolitik treiben Die Gegner der Vorlage waren
wohl für Errichtung einer ſolchen Verkaufsſtelle jedoch nicht
unter ſtädtiſcher Regte

für den lokalen Teil Erich Beuthner
Albert Herling
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Halle a S

Fuß

a

Auf jede im Arbeitsraum be

Weitere eingehende Vor

Gera 7 Dez Die Elſterregulierung durch Gera
und Umgebung wird zwar ſeit 12 Jahren betrieben aber man iſt
noch nicht weiter wie zu einem Projekt gekommen das etwa eineMillion Mark koſten ſoll Die Eiſterreguterungsgenoſſenſchaſt
die vor zwölf Jahren gegründet wurde hat ſich vor einiger Zeit
aufgelöſt Die Auflöſung wurde aber vom Landratsamt für ün
zuläſſig erklärt weil die Genoſſenſchaft die für ſie von der Stadt
verlegten Koſten nicht gedeckt hat Die Genoſſenſchaft will aber
ſeinerzeit keine Verpflichtung übernommen haben ſo daß heim
Miniſterium gegen die Entſcheidung des Landratsamtes proteſtiert
wird Der Staat ſoll außerdem die Regulierung ſelbſt in die
Hand nehmen und erheblich mehr als 100 000 Mark dazu be
willigen die er bereits zur Verſügung geſtellt hat

Greiz 7 Dez Staatliche Hilfe Der ſchwere Schaden
der im Sommer den Landwirten des Reußiſchen Oberlandes
durch Hagel verurſacht wurde und viele faſt ganz rninierte hat
ſtaatliche Hilfe notwendig gemacht
dürftigen mitgeteilt worden datz ihnen die Grundſteuer erlaſſen
wird außerdem hat die Regierung auch Barmittel zur Unter
ſtützung zur Verfügung geſtellt

Zunächſt iſt jetzt den Be

Gotha 7 Dez Anhaltender Schneefall iſt geſtern
vormittag in Thüringen und im Thüringer Wald eingetreten

Leipzig 7 Dez KKellnerinnenunion Verhaf
tung Mit dem Sitz in Leipzig wurde hier eine Kellnerinnen
nunion begründet die ihre Tätigkeit über ganz Deutſchland
erſtrecken will
Kellnerinnenſtandes zu heben beſchäftigungsloſen Kellnerinnen
Stellung nachzuweiſen und ihnen Rechtsſchutz zu gewähren ſowie
die Schaffung eines Kellnerinnenheims Die Bücher des Bank
geſchäfts Erich Riedel Weſtſtraße 27 wurden beſchlagnahmt
und der Prokuriſt Dittmann ein früherer preußlſcher Polizei
kommiſſar verhaftet Die Firma vermittelte Darlehen Jhre
Tätigkeit die ſich durch Agenten über das ganze Reich erſtreckte
beſtand aber weſentlich nur in der Erhebung von Vorſchüſſen
von Darlehnsſuchenden

Zweck der Union iſt das Anſehen des

S Leipzig 6 Dez Die Einverleibungsfrage und
das Miniſterium Wie Oberbürgermeiſter Tröndlin in der
letzten Stadtverordnetenſitzung mitteilte hat er Rückſprache mit
dem Miniſter des Jnnern Grafen v Hohenthal über die vom
Bezirksausſchuß und der Kreishauptmannſchaft abgelehnte Ein
verleibung der 6 Vorortsgemeinden Möckern Dölitz Döſen
Stötteritz Probſtheida und Stünz genommen Er habe dabei
die Gewißheit bekommen daß die Einverleibungsfrage auch beim
Miniſterium auf Widerſtand ſtoßen werde da man dort die
Anſicht vertrete daß es nicht zum Segen des Landes ſei wenn
das platte Land von den Großſtädten aufgeſogen werde Der
Stadtverordnetenvorſteher Dr Junck erklärte daß man ſich die
Anrufung des Landtages vorbehalten könne Jmmerhin wäre
es intereſſant geweſen einmal ein ſichtbares Zeichen von Wohl
wollen durch das Miniſterium zu erhalten bis jetzt wäre das
noch nie der Fall geweſen Die gemachten Erfahrungen zeigten
daß man für die großen Städte nicht viel übrig habe Deshalb
ſei o t der Stadt ihre Selbſtverwaltung auszubauen und
zu ſchützen

Plauen 7 Dez Um den teueren Fleiſchpreiſen
einigermaßen zu begegnen beſchloß der Stodtgemeinderat die
Einrichtung einer ſtädtiſchen Verkaufsſtelle für Seefiſche Man
will mit dieſer Einrichtung beſonders den ärmeren Klaſſen ent

und auch in der Gemeindeverwaltung einmal

c

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für Provinzialnachrichten
für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
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zu r alt ville 8 tunstätzauangen uſe Reinhol teckner ei lDeutscher M IIZeCrverelhe m b II a Rh m t T r v Köln im Dekeniber 1906 btt Der Vorſtand
S Wohlſfelle Spezinlmarken S hz 7 7 Thürschilder i all Preisl 2 Uhrmmneherc 19030r 90 1901er Canber M 20 vie R h d K t hz 1902er Ocken eimer I 190ler Assmannshäuser 30 2 e ten 10 ar 6 80 er Halle a Sternstr II
z rer 9 190 e ine e 2 Kautschnktypen Jeder Empfehle als passendez r St Martiner u höher p Flasche ohne Glas S ſein eig Druck Auch f Kind VAuf Wunseh roliständig e Preislisten 7 Stempel aller Art eihnachts GeschenkKen in Stahl Metall und Kautſchauk Alle Arten Taschenuhren Regulateureſowie alle Gravierungen Wand u Weckeruhren Uhrketteu Brosehnin bekannt feinſter Ausführung

F Ringe Armbünder Ohrringe usw Brillen7 Os c Breitterv Blachtaß des in 1 vits verſt rb Gravier Anſtalt Gr Steinſtr 13 Klemmer Operngläser Barometer Theri V orbenen Eingang Mittelſtr 1 Trevpe meter Laterna mungien Elektromotore Akku
Herrn Oberſtleutnant a D von Hoftnann

bitte ich mir ſchleunigſt einzureichen
Juſtizrat Dr Kell Gr Steinſtr Teſtamentsvollſtrecker

mulatoren Glühlampen Taschenlampen
3 r N ähmaſchine Eisenbahnen mit Uhrwerk BetriebsmodelleO bill zu verk Dachritzſtr 9 I e Sol ide Ausführung zu billigen Preisen

Riesen Bazar Konkursmasse
Jberrührenden Waren und andere Waren werden weiter zu jetzigen I ad R I I aunsverkanft

1 Poſten 1 Poſten 1 Poſtengrosse Prinzess Puppenwagen III v fer de uppen pori wagenhocheleg t r die Hälfte des ſonſtigen Preſſes 65 em groß zum Fahren und Schaukeln von 55 an in re Größen elegante Ausführung

Chriſbamſchnuch erppen üm allen Grössen verſtelbare dnderſühle
für die Hälfte des ſonſtigen Preiſes zu ſtaunenerregenden Preiſen nur gutes FabrikatSämmtliche Spiel waren n groseser Auswahl
erſtr Vereinen u Geſelllchalten bieket ſich jetzt die belle Gelegenheit preiswert u gut einzukaufen x er
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